
_________m

In mehr als 7l1Tju-be:
nenPeugeot
Reglementa
tos sind 1
motor, Lei
Vorde:rraelartritfj
Die 23. IN
umZagreb
sehrschwi
jemaIszuv
tenzu
Ich möch
sportlich
über die
nemsolc

•

•

aufdieFer­
tückzahl für

turbereich
itungein­

)
PestaIozzi-

ächstes Problem waren die Felgen. Sie
wurden trotz mehrmaligem Versprechen
nicht geliefert. Als Ersatzlösung kl}ufte ich
einen großen Posten von Golf Rennsport­
felgen. Dies passierte not ~n einen
hiYoraer gep enAbreiscmadtZagreb.
Nun hatte ich genug Felgen, von deben aber
keine einzige auf mein Auto paßte, da na­
türlich Lochkreis und Einpreßtiefe anders
waren als bei meinen besteUte Peugeot
Felgen. Nach dem alten Motto: Wenn der
ganze Tag vorbei ist, gibt es ja auch noch
die achl :tlifi'I Jübelfen, habe ich alle Rad­
aufhängungen geändert. Bei den
Zerk@l"ijFrbeiten st lke-tch fest, daß die
Radnaben,Risse bekommen hatten. Ich muß­
te als auch noch ne ben drehen.
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warennun in~ angekommen. Alle
fahrer waren imHotel Panorama, ei­

nem der größten Hotels
der Stadt, einquartiert.
.Hier war auch der Park

~f!~~iiIO~~.~dZiel der
ppen.
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· Spaßomacbt. J}je-enge~t ihren vie­

len Eckenkommt meinem Auto sehr entge­
gen.. Hier ist ein. flÜssiger.Falmrtil und ein
wendi~Auto wichtiger als Leistung. Das
erste Mal habe ich den Eindruck wirklich
soIme1(Z1,!, sein. Nach ca. I {) Km holen wir
den eine Minute vor t.qlS gestarteten Kadett
ein. AufderGerciden kann ich ihn nicht über­
holen. Doch er sieht mich im Rückspiegel,
blinkt und fährt zur.seite.~ plan­
mäßig. Doch dann kommt Gerhard aus dem
Schrieb Wld findet nicht mehr hinein. Hier
beginnt mein Fehler. Ich,fahre ohne Schrieb

im RenntempQ weiter. auf.Sicht.JJDd ~h
Erinnenmg Ichversncl1eimn;lerwieder Ger­
batd iIf ilen Schrieb zu belren, (Jocb es ge­
lillgt uns 5 Km lan ~~ -finden
wirwieder in den Schrieb. Durch dieses stän­
9ige .kontm1lie~ob d hrieb wieder
stimmt, bin ich in der Konzentration abge­

-----"enkt-und wir mts,wbcn in ejner sdunierigen

Bergabkurvenfol~~~ einen RandSttim.
Mein Fehler. Ein JfaiSchen rechts wme ist
~ Folge. Ch entschließe nuch, um Bidtts
zu kaputt zu machen, nicllt aufder Felge ins
Zielzu fanren. Wir lenken in einen Schotter­
abzweig zum Radwechseln. Ich hebe das

uto ßllt oem ageDheber auf, Gerhard
~ ds8 defekte Rad betmltei and in die­
_ 'MemeDt passrertaas he: Die

astikspindelmutter des WagePhebers
bricht, das Auto fällt auf den Boden. Der
Wagenheber ist unbrauchbar. Verzweifelt
versuchten wir mit Steinhaufen, Ästen und
einem aus oer Böschung gerissenen Ver­
kehrsschild das Auto hochzuhebeln, was uns
aber oicIH~ Semit-Zeitüber9chreitung
und das Aus. Ich binzu diesem Zeitpunkt in
der Gesamtwertung 11. ~teU~ gelegen.
Diese Zelten waren einen euling sen-
sationeU. bdch das E Rallye ist auf
der Zielrampe. Vi nötig, um

----den TUSt

~~~i~i~i~~~~~~~~~~~~~~:r:;;:;J~J;~~:i~~-....;;;..--rIn~ite~resst~:.erst~ c Leser, für die·vitittender~ M~hinenbau,

h UQS am MontaI ab 19.30 im 324-er.
-8ter WUß&C.b ist , daß ich die Fi­

g~ neuen Rallyeeinsatzes zu­
bringe und beweisen kann, was in

eckt.
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